
 

 
A u s z u g  

 
aus der Niederschrift der X/1. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Schmallenberg am 
Dienstag, 3. November 2020 
 

 

 
 

 
Öffentlicher Teil:  
 
TOP 12 Bestellung von Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Schmallenberg 

für Drittorganisationen  
a) Wirtschaftsförderungsgesellschaft des  Hochsauerlandkreises  
b) Verbandsversammlung Zweckverband "Südwestfalen IT"  
c) Wasserverband Hochsauerland  
d) Ruhrverband  
e) Kurhausbetriebsgesellschaft Fredeburg mbH  
f) Schmallenberger Sauerland Tourismus GmbH (SST)  
g) SauerlandBAD GmbH  
h) Akademie Bad Fredeburg Bewirtschaftungsgesellschaft mbH  
i)  Schmallenberg Unternehmen Zukunft e. V.  
j)  Mitgliederversammlung Städte- und  Gemeindebund NRW  
k) Golfclub Schmallenberg e. V.  
l)  Gesellschafterversammlung Bödefeld-Hunau- Lift GmbH  
m) Gesellschafterversammlung Skigebiet Bödefeld-Hunau-Lift GmbH & 
Co. KG  
n)  Ausübung Stimmrecht in den Jagdgenossenschaften 
o)  Mitgliederversammlung des Vereins „Naturpark Sauerland-
Rothaargebirge     e. V. 
 

Vorlage X/9 
 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Zum Verfahren erläutert Herr König, dass er auch für die Bestellung von Vertretern für jede 
Drittorganisation einzelne Abstimmungen durchführen werde.  
 
Ist mehr als ein Vertreter der Stadt zu benennen, müssen kraft Gesetz der Bürgermeister oder 
der / die von ihm vorgeschlagene Bedienstete der Stadt dazuzählen.  
Für die Gremien, für die diese Regelung greift, sind die entsprechenden Einträge bereits in die 
Beschlussvorschläge eingearbeitet. Für die Wahl der weiteren Personen wird deshalb auf die 
dem jeweiligen Wahlverfahren unterliegende Anzahl abgestellt. 
 
 
a) Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Hochsauerlandkreises (WFG) 
 
Gesellschafterversammlung  
Die Stadt entsendet drei Mitglieder in die Gesellschafterversammlung. Die beiden weiteren 
Vertreter sind nach den Grundsätzen des § 50 Abs. 3 GO NRW zu wählen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt für die Gesellschafterversammlung einstimmig folgende Vertreter:  
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Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1)Technischer Beigeordneter 
    Andreas Dicke Bürgermeister Burkhard König  

2) Jens Winkelmann Hans-Georg Bette CDU 

3) Katja Lutter Michael Franke CDU 

 
 
Aufsichtsrat 
Der Stadt Schmallenberg steht für den Aufsichtsrat ein Mitglied zu. 
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für den Aufsichtsrat: 
 

Vertreter Stellvertreter  

Technischer Beigeordneter 
Andreas Dicke Stadtamtsrat Holger Entian  

 
 
b) Verbandsversammlung Zweckverband "Südwestfalen IT" 
 
Der Stadt Schmallenberg stehen zwei Stimmen zu und sie kann damit zwei Vertreter 
entsenden. Der weitere Vertreter ist nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl des § 50 Abs. 
2 GO NRW zu wählen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für die Verbandsversammlung:  
 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1) Bürgermeister Burkhard König Stadtangestellter Michael Schauerte  

2) Katja Lutter Jens Winkelmann CDU 

 
 
c) Wasserverband Hochsauerland  
 
Verbandsversammlung 
Jedes Verbandsmitglied benennt 2 ordentliche Vertreter für die Verbandsversammlung und 
legt eine Liste von 2 Ersatzvertretern vor. 
 
Der weitere Vertreter sind nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl des § 50 Abs. 2 GO 
NRW zu wählen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für die Verbandsversammlung:  
 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1) Bürgermeister Burkhard König 
Technischer Beigeordneter 
Andreas Dicke  



2) Jens Winkelmann Michael Franke CDU 
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Vorstand 
Die Stadt Schmallenberg ist im Vorstand mit einem Beisitzer vertreten. Die Bestellung erfolgt 
durch Mehrheitswahl nach § 50 Abs. 2 GO NRW.  
 
Beisitzer und deren Vertreter müssen ordentliche Vertreter oder Ersatzvertreter der 
Verbandsversammlung sein.  
 
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, zum Beisitzer Herrn Bürgermeister Burkhard König 
und zu dessen Stellvertreter Herrn Technischen Beigeordneten Andreas Dicke zu bestellen.  
 
Die Stadtvertretung benennt für den Vorstand des Wasserverbandes Hochsauerland 
einstimmig als: 
 

Beisitzer Stellvertreter 

Bürgermeister Burkhard König Technischer Beigeordneter Andreas Dicke 
 
 

d) Ruhrverband 
 

Die Stadt Schmallenberg kann drei Delegierte entsenden. Stellvertreter sieht das 
Ruhrverbandsgesetz nicht vor.  
 
Die beiden weiteren Vertreter sind nach den Grundsätzen des § 50 Abs. 3 GO NRW zu 
wählen.  
Die Stadtvertretung bestellt als Vertreter für den Ruhrverband einstimmig: 
 

 Vorschlag 

1) Bürgermeister Burkhard König 
  

2) Hubertus Heuel CDU 

3) Dietmar Weber UWG 
 
e) Kurhausbetriebsgesellschaft Fredeburg mbH 
 

Gesellschafterversammlung  
In die Gesellschafterversammlung entsendet die Stadt Schmallenberg acht Mitglieder.  
 
Die weiteren sieben Vertreter sind nach § 50 Abs. 3 GO NRW zu wählen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt für die Gesellschafterversammlung der 
Kurhausbetriebsgesellschaft Fredeburg mbH einstimmig als 
 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1)  Technischer Beigeordneter  
      Andreas Dicke 

Stadtverwaltungsrätin 
Nicole Mette  

2) Hubertus Guntermann Sebastian Siepe CDU 

3) Marco Guntermann Jens Vollmer-König CDU 



4) Michael Eiloff Dominik Maaß CDU 

5) Sebastian Beule Peter Gnacke CDU 

 
6) Siegfried Knoche Dr. Martin Steppeler  UWG 

7) Dirk Biecker Guido Altenhoff BFS 

8) Wilfried Welfens Willi Feldmann SPD 

 
Beirat 
Für den Beirat sind drei Mitglieder von der Stadt Schmallenberg zu benennen.  
 
Die Wahl der beiden weiteren Vertreter erfolgt nach § 50 Abs. 3 GO NRW.  
 
Die Stadtvertretung bestellt für den Beirat der Kurhausbetriebs-GmbH einstimmig als  
 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1) Technischer Beigeordneter 
     Andreas Dicke Michael Eiloff  

2) Hubertus Guntermann Marco Guntermann CDU 

3) Sigfried Knoche Dr. Martin Steppeler UWG 

 
 
f) Schmallenberger Sauerland Tourismus GmbH (SST) 
 
Beirat 
Fünf der zehn Beiratsmitglieder werden von der Stadt Schmallenberg benannt. Die weiteren 
vier Vertreter sind nach § 50 Abs. 3 GO NRW zu bestellen.  
 
Herr König informiert, dass die Gesellschafter gebeten haben, zum jetzigen Zeitpunkt von 
einer Besetzung abzusehen, da man eine Neustrukturierung des Beirats vorschlagen möchte.  
Sobald diese Strukturänderung vorliege, wäre in einer der nächsten Sitzungen der 
Stadtvertretung auch der Beirat zu besetzen. Bis dahin bleibe der bisherige Beirat im Amt. Die 
Gesellschaft sei somit nicht handlungsunfähig.  
Herr König schlägt vor, dem Wunsch auf eine spätere Besetzung zu entsprechen.  
 
 
Gesellschafterversammlung  
Die Stadt Schmallenberg ist mit zehn Personen in der Gesellschafterversammlung vertreten. 
Die weiteren neun Vertreter sind nach § 50 Abs. 3 GO NRW zu bestellen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt für die Gesellschafterversammlung der Kur- und Freizeit GmbH 
Schmallenberger Sauerland einstimmig als Vertreter der Stadt:  
 

1) Bürgermeister Burkhard König   Vorschlag 

2) Dietmar Albers  CDU  
3) Hans-Georg Bette  CDU  



 

4) Jens Winkelmann  CDU  

5) Maike Ochenfeld  CDU  

6) Marco Guntermann  CDU  

7) Stefan Wiese  UWG  

8) Dirk Biecker  BFS  

9) Michael Braun  SPD  

 
10) Franz-Josef Hellermann  GRÜNE  
 
 
g) SauerlandBAD GmbH 
 

Gesellschafterversammlung 
Die Stadt Schmallenberg wird in der Gesellschafterversammlung durch die Mitglieder des 
Haupt- und Finanzausschusses vertreten. 
 
 
Beirat 
Der Beirat der SauerlandBAD GmbH besteht aus 5 Mitgliedern. Die weiteren vier Mitglieder 
sind nach § 50 Abs. 3 GO NRW zu bestellen.  
 
Die Stadtvertretung bestellt für den Beirat der SauerlandBAD GmbH einstimmig als  
 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1) Technischer Beigeordneter 
     Andreas Dicke 

Stadtverwaltungsrätin  
Nicole Mette  

2)  Hubertus Guntermann Mathias Geißler CDU 

3) Hubertus Heuel Bernd Schrewe CDU 

4) Dieter Eickelmann Horst Broeske UWG 

5) Guido Altenhoff Dirk Biecker BFS 

 
 
h) Akademie Bad Fredeburg Bewirtschaftungsgesellschaft mbH 
 
Gesellschafterversammlung 
Die Stadt wird in der Gesellschafterversammlung durch die Mitglieder des Haupt- und 
Finanzausschusses vertreten. 
 
Beirat 
Der Beirat der Akademie Bad Fredeburg Bewirtschaftungsgesellschaft mbH besteht aus 5 
Mitgliedern. 
 



Die weiteren vier Mitglieder sind nach § 50 Abs. 3 GO NRW zu bestellen.  
 
Einstimmiger Beschluss der Stadtvertretung: 
 
Die Stadtvertretung bestellt für den Beirat der Akademie Bad Fredeburg 
Bewirtschaftungsgesellschaft mbH einstimmig als  



 

Vertreter Stellvertreter Vorschlag 

1) Technischer Beigeordneter 
     Andreas Dicke Bürgermeister Burkhard König  

2) Michael Eiloff Markus Bette CDU 

3) Katja Lutter Sebastian Beule CDU 

4) Dr. Thorsten Conze Gilbert Förtsch UWG 

5) Dirk Biecker Guido Altenhoff BFS 

 
 
i) Schmallenberg Unternehmen Zukunft e.V. 
 

1) Mitgliederversammlung 
Die Bestellung erfolgt durch Mehrheitswahl nach § 50 Abs. 2 GO NRW.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für die Mitgliederversammlung Schmallenberg 
Unternehmen Zukunft e.V.  
 

Bürgermeister Burkhard König   

 
und weitere fünf Vertreter                  Vorschlag           
 

1) Jens Winkelmann 
 
CDU 

2) Theo Richter 

 
UWG 

3) Ulrich Cater 

 
BFS 

4) Jennifer Teigeler 

 
GRÜNE 

5) Stefan Vollmer 

 
SPD 

 
 

2) Beirat 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für den Beirat des Vereins "Schmallenberg - 
Unternehmen Zukunft e. V." folgende Vertreter: 
 

Bürgermeister Burkhard König 

 
und vier weitere Vertreter 

 Vorschlag   

1) Hans-Georg Bette CDU   

2) Dr. Matthias Schütte CDU   

3) Jennifer Teigeler GRÜNE   

4) Theo Richter UWG   



 



 
j) Mitgliederversammlung des Nordrhein-Westfälischen Städte- und Gemeindebundes 
 
Einstimmiger Beschluss der Stadtvertretung: 
 
Die Stadtvertretung bestellt für die Mitgliederversammlung 5 Vertreter. Neben Bürgermeister 
Burkhard König werden die weiteren Vertreter in Absprache mit den Fraktionsvorsitzenden 
dann vor den jeweiligen Mitgliederversammlungen benannt. 
 
 
k) Golfclub Schmallenberg e. V. 
 
Mitgliederversammlung  
Der Stadt Schmallenberg steht eine Stimme zu. Die Bestellung erfolgt durch Mehrheitswahl 
nach § 50 Abs. 2 GO NW.  
 
Die Stadtvertretung benennt für den Golfclub Schmallenberg e. V.  einstimmig als Vertreter:
  

Bürgermeister Burkhard König 

 
Verwaltungsrat 
Die Stadt Schmallenberg ist mit einem Vertreter im Verwaltungsrat vertreten. Die Bestellung 
erfolgt durch Mehrheitswahl nach § 50 Abs. 2 GO NW.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für den Verwaltungsrat des Golfclubs Schmallenberg: 
 

Bürgermeister Burkhard König 

 
 
l) Gesellschafterversammlung Bödefeld-Hunau-Lift GmbH  
 
Die Bestellung des Vertreters der Stadt Schmallenberg erfolgt durch Mehrheitswahl nach § 50 
Abs. 2 GO NRW.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für die Gesellschafterversammlung Bödefeld-Hunau-
Lift GmbH  
 

Bürgermeister Burkhard König 

 
 
m) Gesellschafterversammlung Skigebiet Bödefeld-Hunau-Lift GmbH & Co. KG 
 
Die Bestellung des Vertreters der Stadt Schmallenberg erfolgt durch Mehrheitswahl nach § 50 
Abs. 2 GO NRW.  
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig für die Gesellschafterversammlung Skigebiet 
Bödefeld-Hunau-Lift GmbH & Co. KG: 
 

Bürgermeister Burkhard König 



 
 
n) Benennung von Ratsmitgliedern zur Ausübung des Stimmrechts der Stadt 

Schmallenberg in den Jagdgenossenschaften 
 - Mehrheitswahl nach § 50 Abs. 2 GO NRW - 
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig bei einer Enthaltung folgende Ratsmitglieder für die 
Ausübung des Stimmrechts in nachstehende Jagdgenossenschaften: 
 
1. Jagdgenossenschaft Schmallenberg I (Waldjagd):  

Ratsmitglied  Hans-Georg Bette 
 
2. Jagdgenossenschaft Schmallenberg II (Feldjagd): 

Ratsmitglied  Friedrich v. Weichs 
 
3. Jagdgenossenschaft Bad Fredeburg I: 
 Ratsmitglied  Michael Eiloff 
 
4. Jagdgenossenschaft Bad Fredeburg II: 

Ratsmitglied  Hubertus Guntermann 
 
Für die Jagdgenossenschaften Bödefeld hat die CDU-Fraktion Frau Maike Ochsenfeld bzw. 
für Bödefeld-Land Herrn Alexander Gödeke vorgeschlagen. Die BFS Fraktion schlägt Herrn 
Matthias Albers vor. 
Auf Nachfrage von Frau Lutter zum Vorschlagsrecht erklärt Herr Risse, dieses sei nicht 
regional begrenzt, allerdings sei es bisher üblich gewesen, die Jagdgenossenschaften mit 
Vertretern aus den jeweiligen Orten zu besetzen.  
Frau Lutter schlägt vor, die Jagdgenossenschaft Bödefeld Freiheit I mit Herrn Mattias Albers 
zu besetzen, um damit alle vor Ort politisch mitwirkenden Vertreter zu berücksichtigen.  
Es wird zugestimmt, für die Jagdgenossenschaften 5. Bis 7. en bloc abzustimmen 
 
Die Stadtvertretung bestellt einstimmig bei einer Enthaltung folgende Ratsmitglieder für die 
Ausübung des Stimmrechts in nachstehende Jagdgenossenschaften: 
 
 

5. Jagdgenossenschaft Bödefeld Freiheit: I 
Ratsmitglied  Matthias Albers 

 
6. Jagdgenossenschaft Bödefeld-Land (Brabecke-Valme): 

Ratsmitglied  Maike Ochsenfeld 
 
7. Jagdgenossenschaft Bödefeld-Land (Westernbödefeld, Gellinghausen,  

Osterwald): 
Ratsmitglied  Alexander Gödeke 

 
 
o) Mitgliederversammlung des Vereins „Naturpark Sauerland-Rothaargebirge e.V.  
 

Die Stadtvertretung bestellt für die Mitgliederversammlung des Vereins „Naturpark 
Sauerland-Rothaargebirge e.V. bis zu drei Vertreter. 
Die weiteren Vertreter sind nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl des § 50 Abs. 2 GO 
NRW zu wählen. 
 
Einstimmiger Beschluss der Stadtvertretung: 
 



Die Stadtvertretung bestellt für die Mitgliederversammlung des Vereins „Naturpark 
Sauerland-Rothaargebirge e.V. folgende Vertreter: 
 
 

Vertreter Stellvertreter 
 
Vorschlag 

1) Technischer Beigeordneter 
     Andreas Dicke Bürgermeister Burkhard König 

 

2) Dietmar Albers Katja Lutter 

 
CDU 

3) Dietmar Weber Dr. Thorsten Conze 

 
UWG 

 
 


